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 Vorwort� 11

 
Vorwort

Möchten Sie finanziell unabhängig werden und echte finanzielle 
Freiheit gewinnen, um so zu leben, wie Sie es sich schon immer 
erträumt haben? Haben auch Sie den Wunsch, eines Tages ein 
großes Vermögen zu besitzen, um sich alles leisten zu können, 
was Sie wollen: eine tolle Villa, ein klasse Auto, super Weltreisen? 
Oder um später ohne Geldsorgen den Ruhestand zu genießen? 
Wollen Sie zum Beispiel eher in Rente gehen, die Kinder groß-
zügig beim Studium unterstützen, Ihren vielleicht schon pflege
bedürftigen Eltern beistehen, hilfsbedürftige Menschen unter-
stützen, an ein Museum spenden …?

Das alles ist machbar! Sie können wohlhabend, sogar reich 
werden – selbst Euro-Millionär!

Wie? In der Vergangenheit lief das meist so ab: mehr arbeiten 
und fleißig sein, weniger kaufen und ausgeben, viel und lange 
sparen, das Geld sicher und verzinst anlegen. So kam über die 
Jahre eine hohe Summe zusammen. Doch diese Zeiten sind vor-
bei. Die traditionellen Geldanlagen funktionieren nicht mehr. Die 
bisherigen Gesetze des Vermögensaufbaus sind ungültig gewor-
den. Schlechte Nachrichten für Sie:

•	 Zinsen gibt es kaum noch,
•	 Staatsanleihen sind nicht mehr so sicher,
•	 Immobilienpreise sind stark gestiegen,
•	 private Altersvorsorge ist schwieriger geworden,
•	 Kapitallebensversicherungen sind tot,
•	 viele Aktien sind inzwischen teuer.
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12� Vorwort

Die gute Nachricht ist: Die Verhältnisse sind anders, jedoch nicht 
schlechter geworden. Mit meinem neuen Buch will ich Ihnen 
helfen, erfolgreich durch diese besondere und schwierigere Zeit 
zu kommen. Ich möchte Sie darüber aufklären, worauf es jetzt 
ankommt. Jetzt herrschen neue Regeln, die neue Chancen bie-
ten! Sie können immer noch auf die finanzielle Sonnenseite des 
Lebens gelangen. Es ist weiterhin möglich, wohlhabend zu wer-
den, auch in der neuen Geldwelt.

Dieses Geheimnis werde ich für Sie lüften. Ich verrate Ihnen, 
wie Sie Ihre Geldsorgen loswerden, wie Sie aus nahezu nichts eine 
Million machen können und wie Reichwerden mittlerweile geht.

Sie werden erfahren, wie Sie

•	 7 Prozent Rendite bekommen,
•	 kostengünstig in die eigene Wohnimmobilie wechseln,
•	 mehr Geld verdienen,
•	 Ihr Einkommen richtig absichern,
•	 ausreichend Rente erhalten,
•	 sich vor Inflation schützen.

Kurz, Sie werden weniger Finanzprobleme haben und ab jetzt 
weniger Fehler im Umgang mit Geld machen, nie mehr zu viel 
für Produkte und Dienstleistungen bezahlen, keine Finanzvor-
teile mehr verpassen.

Lassen Sie sich zeigen, wie Geld heutzutage geht – Reichwer-
den für jedermann! Sie werden die Reichwerdeautomatik ken-
nenlernen und für sich anwenden können. Ein paar Beispiele 
gefällig? Ich zeige Ihnen,

•	 wie man Zigtausende Euro an Zuschüssen und Steuer
vergünstigungen erhält,

•	 wie ein Viertelmillionenvorteil durch eine eigene Immobilie 
erreicht werden kann,

•	 wie eine halbe Million Euro aus monatlich 300 Euro entsteht,
•	 wie zwölf mal 1000 Euro 1 Million Euro ergeben.
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Solche Chancen, sich finanziell zu verbessern, halten Sie mit 
meinem Buch Die Millionärsformel in Ihren Händen – und kön-
nen sich zudem mit einem Besuch auf www.millionaersformel.de 
weitere Chancen erschließen. In diesem Buch lernen Sie Finanz-
techniken kennen, mit denen bereits viele Menschen reich gewor-
den sind. Ebenso erfahren Sie, unter welchen mentalen Voraus-
setzungen und mit welcher Einstellung Sie Ihr Wohlstandsziel 
erreichen werden. Ich möchte Ihnen Mut zusprechen, Ihnen 
Kraft zum Durchhalten geben und Sie darin bestärken, vertraute 
Pfade zu verlassen und neue Wege zu gehen. Ich möchte Sie 
motivieren, Finanz-Know-how zu erwerben und sich zukünftig 
mehr mit dem Thema Geld zu beschäftigen. Sie werden verste-
hen, wie und wodurch man heutzutage reich werden kann. Ihr 
Finanzleben wird sich positiv verändern. Und Sie werden mit 
Ihrem Vermögensaufbau um Jahre schneller sein, und das nur, 
weil Sie sich ein paar Stunden mit den wichtigsten Geldthemen 
befassen.

Ihr Finanztraum kann wahr werden!
Hier geht es nicht um mich, sondern um Sie und um Ihr 

Geldleben. Ihnen möchte ich helfen, Finanzrisiken zu reduzie-
ren, wirtschaftlich stabiler dazustehen, neue Möglichkeiten im 
Umgang mit Geld zu erlernen und in einer Welt fast ohne Zin-
sen vermögender zu werden. Ihnen möchte ich einen Entwurf 
für die Planung Ihres Finanzlebens anbieten und Sie inspirie-
ren, nachhaltige Durchbrüche bei Ihren Finanzen zu erzielen. 
Ich möchte Ihnen wertvolle Tipps an die Hand geben, wie Sie als 
Erstes finanzielle Sicherheit erreichen, dann finanziell unabhän-
gig werden und im besten Fall sogar finanzielle Freiheit genie-
ßen können.

Auf dem Cover dieses Buches sind Geldbäume abgebildet. Der 
Money-Tree ist in Asien ein Symbol für Wachstum, Glück und 
Reichtum. Ich wünsche Ihnen, dass auch Ihr Vermögen wächst 
und Sie sicherer, glücklicher und zufriedener leben.

Herzlichst
Ihr Carsten Maschmeyer
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Kapitel 1
 

Erfolgreich mit Geld umgehen

1 Million Dollar und mehr Vermögen haben weltweit 17 Millionen 
Haushalte. Tendenz stark steigend, so das Ergebnis des Global 
Wealth Reports. Fast 1 Million Millionäre gibt es in Deutschland.

Sie können durch die Millionärsformel ein weiterer Millio-
när werden, denn reich werden kann fast jeder. Sie können 
aus wenig viel machen, wahrscheinlich selbst aus nichts – Sie 
haben möglicherweise sogar die Chance, Multimillionär zu 
werden.

Weltweit, also auch in Deutschland, gibt es mehr Reichtum als 
je zuvor. Immer mehr Menschen erlangen Wohlstand. Das Geld-
vermögen auf unserem Globus befindet sich auf Rekordhöhe. 
Wir Deutschen können uns glücklich schätzen, dass wir in einem 
der reichsten Länder der Welt mit einer hohen Millionärsdichte 
leben. In einem Land, in dem man auf ehrliche Art reich werden 
kann und in dem viele ihre wirtschaftlichen Ziele aus eigener 
Kraft erreicht haben.

Das gesamte Vermögen der privaten Haushalte in Deutsch-
land liegt laut Deutschem Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) 
nach Abzug der Schulden bei ungefähr 6,3 Billionen Euro. Das 
Durchschnittsvermögen eines Erwachsenen beträgt hierzulande 
rund 83.000 Euro.

Das klingt zunächst nach nicht viel, ist aber doch mehr, als 
viele Menschen besitzen, denn die einzelnen Bundesbürger ha

Kapitel 1 – Erfolgreich mit Geld umgehen
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16� Kapitel 1 – Erfolgreich mit Geld umgehen

ben es zu unterschiedlich viel Kapital gebracht. Gut ein Fünftel 
aller Erwachsenen hierzulande hat nämlich überhaupt kein Ver-
mögen, und bei ungefähr 7 Prozent sind die Schulden größer als 
der Besitz. Auf der anderen Seite hat das reichste Prozent der 
Deutschen ein Vermögen von über einer Dreiviertelmillion Euro 
und mehr angehäuft.

Reichtum ist kein objektiv zu messender Wert. Man kann reich 
an Kreativität sein und reich an Begabung. Ebenso ist finanzi-
eller Reichtum eine relative Größe. Manche fühlen sich schon 
mit 50.000  Euro reich, andere hingegen empfinden nicht mal 
1 Million Euro als wirklichen Reichtum. Wer von den Renditen 
seines Geldes leben kann  – wenn also das eigene Geld mehr 
Geld macht, als man selbst im Job verdient –, ist finanziell unab
hängig. Zu finanziellem Reichtum führen Fleiß, Disziplin und die 
Anwendung von solidem Finanz-Know-how.

Hand aufs Herz: Jeder wünscht sich doch, den Lebensabend 
in finanzieller Sicherheit zu verbringen. Entscheiden Sie sich 
für das Leben, das Sie sich wünschen. Neben Gesundheit und 
familiärem Glück sind auch gute wirtschaftliche Bedingungen 
und ausreichende finanzielle Spielräume wichtig für ein erfülltes 
Leben. Beantworten Sie deshalb für sich zwei Fragen auf dem 
Weg zum finanziellen Glück: Wohin will ich gehen? Wie will ich 
dorthin gelangen?

Es ist keine Frage der Einkommenshöhe oder der Größe des 
Vermögens, das Sie vielleicht schon angesammelt haben.

Wie Sie mit Ihrem Geld umgehen, ist wichtiger als die Menge, 
die Sie zum jetzigen Zeitpunkt zur Verfügung haben. Sie haben 
es in der Hand: Entweder Sie finden sich damit ab, dass Sie dort 
sind, wo Sie sind, oder Sie versuchen, dorthin zu kommen, wo Sie 
sein wollen. Wählen Sie die zweite Option, so dient Ihnen dieses 
Buch als Hilfestellung. Von wo Sie starten, ist zunächst egal – ent-
scheidend ist, wo Sie am Ende stehen. Ich werde Ihnen zeigen, 
wie Sie Ihr Geldmanagement ändern können.

Leider schauen die meisten Deutschen bei Finanzproblemen 
einfach weg. Sie hingegen machen es besser: Sie verschließen 
die Augen nicht länger vor diesen Herausforderungen, sondern 
halten sie von nun an weit offen. Packen Sie jetzt die Dinge an, 
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Warum Geld so wichtig ist� 17

die Sie zum Erfolg führen werden! Mit der Millionärsformel wer-
den Sie erleben, wie das geht.

Warum Geld so wichtig ist

Liebe, Gesundheit oder Frieden sind nicht käuflich. Deshalb 
kann Geld alleine natürlich nicht glücklich machen. Aber im nor-
malen Leben gibt es eine enge Beziehung zwischen Geld und 
Glück, und Glück kann durchaus von den Finanzen beeinflusst 
werden. Wer über Geld verfügt, fühlt sich freier als jemand, dem 
beständig Geld fehlt. Luxus ist auch Zeit und die Möglichkeit, das 
zu tun, was wir möchten, wann wir es möchten und wie wir es 
möchten. Geld berührt fast jeden Lebensbereich. Wer finanziell 
unabhängig ist, kann so leben, wie er will, und dort leben, wo er 
möchte. Das ist etwas Positives und wird von den meisten Men-
schen als Glück empfunden.

Offenkundig tun sehr viele Menschen viel für die Steigerung 
ihres Einkommens. Für Lohnerhöhungen gehen manche sogar 
auf die Straße. Viele Millionen Menschen spielen Woche für 
Woche Lotto in der Hoffnung, den Jackpot zu knacken und mit 
einem Schlag reich zu werden. Also ist Geld für viele offenbar 
recht wichtig. Die meisten Menschen streben nach Wohlstand, 
weil sie damit eine bessere Lebensqualität verbinden.

Kein Zweifel, dass wir uns glücklich fühlen, wenn wir gesund 
sind, wenn wir Liebe empfinden und wenn wir Erfolg haben – 
aber eben auch, wenn wir über ausreichend Geld verfügen. Viele 
Menschen haben Sorgen, die sie mit ausreichenden Finanzen 
nicht haben würden. Manche Probleme sind leichter zu ertragen 
oder schneller zu lösen, wenn man genug Geld hat. Finanzielle 
Sorgen und Nöte können unglücklich machen. Sie können uns 
sogar den Schlaf rauben. Umgekehrt schläft man auf einem wei-
chen Finanzpolster natürlich besser.

Wie man Geld verdient, wie viel man verdient und wie man es 
ausgibt beziehungsweise behält – das hat ebenso einen enormen 
Einfluss auf die persönliche Lebensqualität wie auf die famili-
äre Harmonie. Beziehungen leiden teilweise unter Geldthemen. 
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18� Kapitel 1 – Erfolgreich mit Geld umgehen

Ihre Kinder finden es bestimmt nicht cool, wenn sie aus reinem 
Geldmangel fast immer ein Nein zu irgendwelchen Wünschen 
hören. Sorgen um die wirtschaftliche Zukunft schaffen Ehe
probleme und vermiesen die Stimmung in der ganzen Familie. 
In Partnerschaften kommt es nicht selten zu Streitigkeiten wegen 
unterschiedlichem Ausgabeverhalten oder unterschiedlichen An
lagepräferenzen: verschwenderisch kontra großzügig oder ris-
kant versus sicher.

Wenn man zu wenig Geld hat, ist fast jede Entscheidung davon 
abhängig, ob man den nötigen Betrag aufbringen kann. Viele 
Menschen, die am finanziellen Existenzminimum leben, sind 
gezwungen, ständig jeden Cent umzudrehen, zu improvisieren, 
hin und her zu rechnen. Den ganzen Tag denken sie an ihre 
Geldsorgen, was die Seele sehr belastet.

Psychologen und Ökonomen der Universitäten von Warwick, 
Princeton und Harvard haben in einer groß angelegten Gemein-
schaftsstudie untersucht, wie sich Armut auf den Intellekt aus-
wirkt. Das Ergebnis ist alarmierend: Der Intelligenzquotient sinkt 
bei Geldnot um durchschnittlich 13 Punkte! Auch deswegen liegt 
mir die Unterstützung benachteiligter Kinder sehr am Herzen. 
Ich bin nämlich überzeugt, dass wir alle mehr in Bildung inves-
tieren müssen. Denn wenn Kindern gefördert werden, bleiben 
ihnen in ihrem Erwachsenenleben wahrscheinlich eine Menge 
Probleme erspart.

Wirtschaftliche Schwierigkeiten schmälern aber nicht nur geis-
tige Fähigkeiten, sondern beeinflussen auch die Gesundheit, und 
zwar beides gleichfalls negativ. Das Robert-Koch-Institut und das 
DIW haben erforscht, wie sich Wohlstand auf die Lebenserwar-
tung auswirkt. Die Wissenschaftler fanden heraus, dass Senioren 
ab 65, die finanziell abgesichert sind, im Durchschnitt deutlich 
länger leben als ihre Altersgenossen, die mit knappen Geldres-
sourcen auskommen müssen.

Verbessern Sie ab heute Ihr finanzielles Wohlbefinden, indem 
Sie sich finanzielle Sicherheit und wirtschaftliche Unabhängig-
keit schaffen! Damit meine ich, dass Sie arbeiten können, wenn 
und wann Sie wollen, es jedoch nicht müssen. Sobald Sie Ihre 
Finanzen in Ordnung gebracht haben, werden auch Sie sich ver-
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mutlich gesünder und fitter fühlen, kreativer und mental besser 
drauf sein. In Zukunft sollen Sie das Thema Geld nicht mit nega-
tivem Stress, sondern mit positiven Gedanken verbinden.

Über ausreichend Geld zu verfügen, erleichtert vieles im Leben, 
erspart uns eine Menge Ärger und verspricht uns eine besondere 
Art von Sicherheit. Dass Geld ebenfalls glücklich macht, belegt 
der Nobelpreisträger Deaton mit ausführlichen Studien, in denen 
er zeigt, dass bis zu einem gewissen Jahreseinkommen das 
Glücksempfinden steigt. Umgekehrt haben diejenigen, die täglich 
im Alltag darum kämpfen, finanziell klarzukommen, wenig Aus-
sichten, glücklich zu sein. Sein Fazit: Mit wachsendem Konto-
stand steigt die Lebenszufriedenheit. Allein die Vorstellung, Geld 
zu besitzen, aktiviert das Belohnungszentrum im menschlichen 
Gehirn: Der Botenstoff Dopamin, bekannt als »Glückshormon«, 
wird ausgeschüttet. Ist schließlich logisch: Wenn man schöne 
Dinge tun oder anderen etwas schenken kann beziehungsweise 
sie finanziell unterstützt, ist man glücklicher.

Geld ermöglicht Wohltätigkeit wie den Bau von Krankenhäu-
sern oder die Hilfe für Flüchtlinge. Geld schafft Arbeitsplätze, 
bringt Steuern und baut Straßen. Deswegen sollten wir nicht 
Reichtum, sondern Armut bekämpfen. Denn das ist viel wichtiger 
angesichts der Tatsache, dass alleine in Deutschland über 16 Mil-
lionen Menschen von Armut betroffen sind. Mit Geld kann man 
Träume erfüllen: ein eigenes Haus, einen angenehmen Lebens-
stil, eine Hochschulausbildung für die Kinder, einen Urlaub, ein 
früheres Rentnerdasein und so weiter. Der Wunsch nach mehr 
Geld regt das Gehirn stärker an als viele andere Motive.

Man kann sein Vermögen auf mannigfaltige Weise ausgeben, 
jedoch nur auf zwei Arten verdienen: Wir arbeiten für Geld oder 
unser Geld arbeitet für uns. Wenn man sein Geld vermehrt, fühlt 
man sich als Sieger. Denn mehr Geld bedeutet mehr Entschei-
dungsfreiheit: Wenn Sie genügend Geld haben, erlangen Sie eine 
erhöhte Selbstbestimmtheit und erweitern Ihre Fantasie um viel-
fältige Möglichkeiten. Also setzen Sie sich ein erstrebenswertes 
Ziel, malen Sie sich aus, was Sie mit Ihrem Geld machen werden. 
Tauschen Sie eventuell vorhandene Ängste, Nöte und Abhängig-
keiten gegen Courage, Freiheit und Unabhängigkeit ein!
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So ticken Finanzversteher

Nach wie vor gibt es in unserem Land jede Menge Finanz
analphabeten. Dabei gilt: Ohne Finanzkenntnisse kein Vermö-
gensaufbau. Je mehr Geld Sie haben, desto mehr sollten Sie 
darüber wissen, sodass mit steigendem Vermögen auch Ihr Geld-
Know-how steigt. 

In der Schule wurde uns nicht beigebracht, wie man Karriere 
macht und mehr Geld verdient, wie man spart oder anlegt, wie 
man Ausgaben plant oder Kosten senkt. Deswegen plädiere ich 
seit Langem dafür, dass der Umgang mit Geld spätestens in der 
Ausbildung zum Schulfach wird. Leider lernt man den prakti-
schen Umgang mit Geld bisher nicht einmal an der Universität. 
Selbst wer eine Banklehre macht, erfährt wenig Nützliches für 
die praktische Handhabung der eigenen Finanzen. Dabei ist ein 
ganzheitliches Finanzkonzept wichtiger als die Spezifika eines 
Finanzprodukts und sogar entscheidender als die zu erwartende 
Rendite.

Es ist doch irgendwie kurios: Ein Drittel der Deutschen begibt 
sich mindestens einmal pro Woche auf die Jagd nach Online-
schnäppchen, umgekehrt kümmern sich weniger als 10 Prozent 
einmal wöchentlich um ihre Finanzen. Die Zeit, die wir Deut-
schen pro Tag vor dem Fernseher verbringen, beträgt fast vier 
Stunden. Nicht einmal eine Minute am Tag kümmern wir uns 
dagegen um unsere Geldanlagen, um die finanzielle Absicherung 
oder unsere Altersvorsorge nicht einmal eine Viertelstunde im 
Monat.

Dabei müssen Sie selbst dafür Sorge tragen, dass Sie nie mehr 
wirtschaftliche Kopfschmerzen haben, weder jetzt noch später. 
Finanzkummer ist kein unabwendbares Schicksal, im Gegenteil. 
Sie können auch Ihren Kindern und Freunden beibringen, wie 
sich finanzielles Glück erreichen lässt. Reden Sie sich bloß nicht 
ein, dass das Ziel, Millionär zu werden, unrealistisch wäre! Ver-
mögend werden zu wollen ist kein aussichtsloses Unterfangen. 
Hunderttausende Euro, eine halbe, vielleicht sogar eine ganze 
Million sind keine unerreichbaren Ziele. Ich möchte Ihnen Hoff-
nung machen, dass Sie in finanzieller Freiheit leben können. 
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Seien Sie optimistisch, dass Sie Finanzprobleme und Geldsorgen 
besiegen werden.

Für den erfolgreichen Umgang mit Geld sind folgende Fragen 
entscheidend:

•	 Gibt es noch hohe Renditen für Ihr Geld?
•	 Wie investiert man in Aktien mit höherer Renditechance und 

weniger Risiko?
•	 Ist es besser, eine Immobilie zu mieten oder zu kaufen?
•	 Wie bekommen Sie mehr Gehalt?
•	 Wie erzielen Sie Zusatzeinnahmen?
•	 Ist es lohnend, sich selbstständig zu machen?
•	 Sind betriebliche Altersvorsorge, Riester- und/oder  

Rürup-Rente sinnvoll?
•	 Welche Versicherungen braucht man, und wie kann man die 

Versicherungsbeiträge senken?
•	 Braucht man Gold als Krisenschutz?

Über all diesen Überlegungen thronen aber die beiden wichtigs-
ten Fragen: 

Woher das Geld nehmen und wohin damit?

Geldmeister werden

Ihr zukünftiger Lebensstil und Vermögensstand sollte und wird 
nicht ausschließlich von Ihrem derzeitigen Einkommen bestimmt 
sein. Warum?

Erstens: Sie können mehr Geld verdienen. Wodurch? Ganz 
leicht: im gleichen Job, durch Nebentätigkeiten oder in der 
Selbstständigkeit. Zweitens: Ihr Geld kann Geld verdienen. Wie 
soll das gehen? Ganz einfach: Vermögen schafft Vermögen. Ren-
diten erzielen weitere Renditen, und dadurch entstehen stark 
steigende »Renditerenditen«, wie ich sie nenne. Um mehr Geld 
zu verdienen, müssen Sie zunächst härter arbeiten. Anschlie-
ßend sollte auch Ihr Geld härter arbeiten, und dafür müssen Sie 
es klug investieren. Werden Sie also ein Geldmeister!
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Das Konzept der relationalen Wertentwicklung oder Vermeh-
rung von Vermögen basiert auf einer einfachen Idee: Sie lassen 
Ihr Geld Geld verdienen, anstatt es für immer wegzugeben. Nicht 
der kluge Anleger ist am Ende der Dumme, sondern dumm ist, 
wer nicht klug anlegt! Der berühmte Satz »Die Reichen werden 
immer reicher« stimmt nämlich. Die Vermögenden lassen ihr 
Geld arbeiten – die meisten Kleinsparer dagegen horten ihr Geld 
wie in früheren Zeiten auf dem Sparbuch oder Tagesgeldkonto, 
wo es bei den heutigen Mini- oder gar Nullzinsen nicht nur nicht 
arbeitet, sondern sich im Gegenteil fast schon »wegarbeitet«.

Egal wie hoch Ihr Einkommen ist, ob Sie ein gut verdienender 
Unternehmer sind oder einen schlecht bezahlten Job ausüben: 
Ihr Einkommen beträgt 100 Prozent. Entwickeln Sie Strategien, 
um möglichst viel von diesen 100 Prozent zu behalten und anzu-
legen und möglichst wenig davon auszugeben. Eine gute Finanz-
planung ist daher extrem wichtig. Denn für Ihr Geldleben gibt es 
keine Rücktrittsversicherung – Sie haben nur dieses eine, und Sie 
können auch nicht mehrfach neu starten oder die Zeit zurück-
drehen. Für den Urlaub macht man einen Reiseplan, für die Diät 
einen Essensplan, für Sportler einen Trainingsplan. Die meisten 
Menschen investieren mehr Zeit in die Planung eines Wochen-
endausflugs als in die Planung ihres gesamten Finanzlebens.

Viele haben keinen Finanzplan, weil ihnen die Materie zu 
kompliziert erscheint. Kompliziertheit wird dabei leider zu einer 
Durchführungsbremse. Ich möchte Ihr Übersetzer sein und die 
Komplexität für Sie reduzieren. Ein solider Finanzplan hilft 
Ihnen, mit Ihren Einnahmen klug umzugehen und Steuern zu 
sparen, Ihre Schulden loszuwerden oder gar nicht erst welche 
anzusammeln. Vor allem aber hilft er Ihnen dabei, Ihr ange-
strebtes Vermögen kontinuierlich aufzubauen und sich gegen 
Vermögensrisiken abzusichern  – also reich zu werden und zu 
bleiben! Vereinfachen und automatisieren Sie Ihr gesamtes 
Finanzleben. Übernehmen Sie die Herrschaft über Ihr Geld und 
verschaffen Sie sich Zugang zu weiterem Geldfluss. Beenden Sie 
eventuell vorhandene finanzielle Krankheiten. Ein bewährter 
Plan wird Sie zur finanziellen Gesundheit führen. Werden Sie 
finanziell fit!
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Andere Zeiten, andere Regeln

Geld hat heute die gleichen Eigenschaften wie in früheren Zei-
ten: Es ist ein Zahlungs- und liquides Vorratsmittel. Aber die Zei-
ten selbst haben sich geändert.

Dank des medizinischen Fortschritts und des allgemein zuneh-
menden Wohlstands ist die durchschnittliche Lebenserwartung 
in den entwickelten Ländern mittlerweile auf rund 80 Jahre 
gestiegen, Ende des 19. Jahrhunderts lag sie lediglich bei 40 bis 
50 Jahren.

Wenn die Lebenserwartung weiter in Richtung 100 Jahre steigt, 
werden die Ersparnisse für sehr viel längere Zeiträume reichen 
müssen als früher. Zudem bleiben nicht alle älteren Menschen 
unbedingt länger (völlig) gesund. Daher werden in Zukunft viele 
Arbeitnehmer, bedingt durch Berufsunfähigkeit, lange vor dem 
normalen Renteneintrittsalter aufhören zu arbeiten. Angehörige 
der jeweiligen Großelterngeneration müssen während des Ruhe-
stands zunehmend ihr Erspartes aufbrauchen und werden künf-
tig kaum noch etwas vererben können. Viel häufiger als derzeit 
werden die Kinder in Zukunft sogar noch zum Lebensunterhalt 
ihrer Eltern beitragen und für etwa anfallende Pflegekosten auf-
kommen müssen.

Neue Zeiten erfordern neue Geldregeln. Da die Mehrheit der 
Sparer ihr Anlageverhalten bislang aber nicht geändert hat, ver-
mindert sich ihr Vermögen, anstatt zu wachsen. Bei den derzeiti-
gen Entwicklungen in der Gesellschaft und in der Welt der Finan-
zen bleibt ihnen jedoch letztlich kaum etwas anderes übrig, als 
über einen neuen Umgang mit ihrem Geld nachzudenken. Mitt-
lerweile sind laut einer Umfrage der GfK zwei Drittel der Anleger 
in Deutschland mit ihren Geldanlagen nicht mehr zufrieden. Tat-
sächlich kann man inzwischen bei den immer wiederkehrenden 
Kapitalmarktkrisen die Krise kriegen. Deshalb sollten Sie schnell 
die Kurve kriegen – weg vom alten Sparertrott, hin zur neuen 
Renditerallye.

Aktuell kennt die Finanzwelt scheinbar nur Superlative: Die 
Börsenkurse und die Immobilienpreise waren im Verhältnis 
zu den entsprechenden Gewinnen und Mieten in den letzten 
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Jahren noch nie so hoch, Zinsen waren noch nie so niedrig 
wie derzeit. Aber wann immer von historischen Höchst- oder 
Tiefstständen die Rede ist, sollten Sie hellhörig werden. Oft sind 
das Signale dafür, dass das Pendel bald zurückschwingen wird, 
die Marktumstände sich verändern und die Preise dort in die 
Tiefe rasseln, wo es lange Zeit unaufhaltsam bergauf zu gehen 
schien.

Unter diesen Umständen ist es zunehmend wichtiger, aller-
dings leider auch schwerer denn je, Geld richtig anzulegen. Doch 
mithilfe meiner Millionärsformel können Sie die Irrungen der 
Geldanlagen entwirren und aus dem Labyrinth des Vermögens-
stillstands oder sogar der Geldvernichtung entkommen.

Ich möchte Ihnen ermöglichen, dass Sie bessere Entscheidun-
gen aufgrund besseren Wissens treffen können, denn Sie und Ihr 
Geld haben Besseres verdient.

Es steckt kein Mysterium hinter dem Reichwerden. Das Ge
heimnis des Reichtums besteht nur aus einer bewussten Ent-
scheidung, vielen kleinen Schritten und einer Menge Disziplin 
und Ausdauer. In der Küche kann man, statt lange zu kochen, 
einfach mal etwas kurz in die Mikrowelle stellen. In Finanz
dingen hingegen erwarten Sie bitte keine Instantergebnisse. 
Auch Rasen wächst bekanntlich nicht schneller, wenn man an 
den Grashalmen zieht. Deswegen werden Sie wahrscheinlich 
auch nicht im Lotto gewinnen oder einen Volltreffer im Kasino 
landen. Die Hoffnung auf das schnelle Geld ist fast immer eine 
Illusion. Investieren Sie stattdessen zunächst Zeit, um danach 
Geld investieren zu können.

Leider gibt es nicht das eine, immer und allezeit gültige Patent-
rezept für den richtigen Umgang mit Geld, und auch ich kann 
Ihnen ebenfalls keine Magie offenbaren, durch die Sie im Hand-
umdrehen reich werden. Es gibt weder ein Sesam-öffne-dich-
Prinzip noch eine Lichtschaltermethode: anknipsen und das 
Geld ist da. Und ebenfalls keinen Zauberschlüssel. Doch mit zau-
berhafter Willenskraft können Sie es trotzdem erreichen. Bei der 
Umsetzung müssen Sie hart bleiben, dann ist es nicht hart, Ihr 
Ziel zu erreichen. Deshalb möchte ich Sie mit dem nötigen Fach-
wissen über die heutzutage wichtigsten Sparformen und Kapital-
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anlagen ausrüsten und Ihnen erklären, wie Sie aus eigener Kraft 
an Ihr Reichtumsziel gelangen.

Millionärsformel gleich Lebensformel

Durch die Millionärsformel werden Sie Hilfe erhalten, die sich 
schon millionenfach bewährt hat, und Unterstützung bekommen, 
um Ihr Leben zu verändern. Es ist fast so, als ob Sie Gewicht 
verlieren oder fitter werden möchten: Sie müssen Ihre Lebens
gewohnheiten ändern. Veränderung kann schmerzhaft sein, 
aber je öfter Sie Sport machen und je eher Sie sich gesünder er
nähren, desto schneller erreichen Sie Ihr Ziel.

Unser Verhalten wird generell durch eine Wechselwirkung aus 
Verstand und Gefühlen bestimmt. Auf der einen Seite müssen Sie 
die Finanzthemen rational verstehen, auf der anderen Seite die 
Umsetzung emotional wollen. Die Technik ist die eine Sache, die 
mentale Einstellung die andere. Das Zusammenspiel von Kopf 
und Bauch ist also die Voraussetzung für einen erfolgreichen Ver-
mögensaufbau, für die Realisierung Ihrer finanziellen Träume.

Ich bin davon überzeugt, dass es zu mehr als 50 Prozent auf 
Ihre Geisteshaltung und Ihr Verhalten ankommt und zu weni-
ger als 50 Prozent auf Ihr Wissen. Schalten Sie also Ihren Ver-
stand ein, aber hören Sie gleichzeitig auf Ihr Gefühl. Finanzen 
sind nicht nur abstrakte Mathematik, sondern zugleich etwas 
sehr Persönliches. Hoffnungen und Ängste beeinflussen Ihren 
Umgang mit Geld, und daraus resultiert Ihr Vermögensstand. 
Keine Sorge: Es geht nicht um kalte, nackte Zahlen, sondern 
vor allem darum, viel darüber zu erfahren, wie Sie Ihr Leben 
ändern können. Wenn Sie nämlich Ihr Leben ändern, verändern 
Sie auch Ihre Finanzen – und dieser Erfolg verändert Ihr Leben 
noch mehr.

Wirtschaftsdaten, Zinssätze und Inflationsraten werden sich 
immer wieder ändern; die Methoden und Prinzipien der Milli-
onärsformel hingegen nicht. Eine Formel funktioniert nämlich 
bloß dann richtig, wenn sie in guten und in schlechten Zeiten 
gleichermaßen gültig ist. Sie sollen schließlich mit diesen Me
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thoden in jeglicher Marktsituation besser dastehen: ob Niedrig- 
oder Hochzinsen, ob niedrige oder hohe Börsenkurse, ob Infla-
tion oder Deflation. Bei meiner Formel zur Lebensveränderung 
werden Sie merken, dass sie ganz einfach ist und für jeden funk-
tioniert.

Darum habe ich schließlich dieses Buch für Sie geschrieben: 
Ich möchte Ihnen Mut machen und Hilfestellung bieten. Ihre 
Hoffnung, finanzielle Sicherheit, Unabhängigkeit und letzten 
Endes Freiheit erreichen zu können, ist berechtigt. Dafür brau-
chen Sie nicht viel, nur ein heiß ersehntes Ziel, unverrückbaren 
Glauben, kompromisslose Eigenverantwortung  – und keinerlei 
Ausreden.

Viele Wege führen zum Reichtum

Die häufigsten Fehler beim Umgang mit Geld sind mangelnde 
Konsequenz, zu große Gier und schlichte Unkenntnis. Dabei 
ist Wissen Geld! Finanzbildung ist also die erste Form der Ver
mögensbildung. Deshalb erweitern Sie Ihre Geldintelligenz. Erst 
werden Sie genug wissen, dann werden Sie anders denken, 
dadurch anders fühlen und in der Folge auch anders handeln. 
Mit fundiertem Wissen können Sie Macht über Ihre Finanzen 
gewinnen. Ganz gleich, ob Sie noch jung oder schon älter oder 
sogar bereits Rentner sind, ob Sie Vermögen anzulegen haben, 
ob Sie knapp bei Kasse sind oder gar Auswege aus der Schulden-
falle suchen, ob Sie noch Geringverdiener oder schon Großver-
diener sind, ob auf Arbeitssuche, angestellt oder selbstständig, 
vielleicht sogar Unternehmer.

Sie werden eine Menge Geldvermehrungsmöglichkeiten ken-
nenlernen. Mit Disziplin, Durchhaltevermögen und dem notwen-
digen Anlagewissen kann jeder Mensch finanziell erfolgreich 
werden. Das ist auch für jemanden möglich, der  – so wie ich 
damals – von ganz unten kommt.

Am Startpunkt Ihrer Reise zum Reichtum sollten Sie als Erstes 
eine ungeschönte Inventur Ihres Finanzstatus beziehungsweise 
Vermögens vornehmen. Als Zweites sollten Sie herausfinden, 
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welche Wünsche für Sie wirklich erstrebenswert sind. Und zum 
Dritten sollten Sie Ihre konkreten Finanzziele festlegen  – und 
zwar ganz präzise: mit Zielerreichungsdatum.

Sie müssen weder Großerbe sein noch über ein geniales Talent 
verfügen, und Sie brauchen auch nicht so erfinderisch wie Mark 
Zuckerberg, so berühmt wie Madonna oder so brillant wie Lionel 
Messi zu sein. Sie brauchen keine Eliteausbildung und keine klin-
genden Titel, um reich zu werden. Es ist keine überdurchschnitt
liche Intelligenz notwendig. Sie brauchen nicht einmal einen 
besonders guten Schulabschluss. Denn man kann auf zahlrei-
chen Gebieten durchaus wohlhabend werden – wenn man nur 
früh genug startet und die nötige Konzentration und Konstanz 
aufbringt.

Ich selbst kenne viele Selfmademillionäre. Eine überwälti-
gende Mehrheit von ihnen sind Unternehmer, Manager, IT-Spe-
zialisten, Ärzte, Rechtsanwälte, Steuer- oder Unternehmensbera-
ter, Architekten und Künstler, aber auch Verkäufer, Handwerker 
oder Angestellte. Bereits in ein paar Stunden beziehungsweise 
nach einigen Kapiteln werden Sie das Geheimnis kennen, wie 
sich Ihr Finanzleben umkrempeln lässt und welche Knöpfe Sie 
für Ihren persönlichen Reichtum zu drücken haben. Werden Sie 
ein Umdenker und Andersmacher! Übernehmen Sie die Kont-
rolle über Ihre finanzielle Zukunft  – und zwar ab jetzt, sofort! 
Bauen Sie sich eine finanzielle Festung der Geldunabhängigkeit. 
Schlafen Sie in Zukunft mit finanzieller Sicherheit ein. Niemand 
kann besser auf Ihr Geld aufpassen und niemand kann stärker an 
dessen Vermehrung interessiert sein als Sie selbst. Kein Gesetz, 
keine Regierung vermag das für Sie zu tun. Es ist vollständig 
und absolut Ihre Entscheidung. Wenn Sie in der Gegenwart das 
Richtige richtig tun, müssen Sie sich nicht um die Zukunft sor-
gen, können sich im Gegenteil darauf freuen und Ihre Finanz-
zukunft vorbereiten. Wenn Sie bereit sind, sich zu ändern, kann 
die Veränderung Ihrer Finanzen beginnen. Sie haben schon die 
Verantwortung für Ihr Leben, für Ihre Gesundheit, dafür, ob und 
wie Sie Auto fahren und wie viel Sie ausgeben. Übernehmen Sie 
einfach zusätzlich die Verantwortung dafür, wie Sie Vermögen 
bilden, wie Ihr Vermögen wächst und erhalten bleibt.
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Ihr finanzielles Leben zu managen hat nichts mit Excel-Tabel-
len und Zinseszinskalkulationen zu tun. Sie müssen keineswegs 
der Leonardo da Vinci des Geldes werden oder sich mit Hightech-
Finanzinstrumenten auskennen. Es reicht, ein motivierter und 
kompetenter Anleger zu sein. Das ist Ihr Ziel und eine erlern-
bare Kompetenz. Um klug zu investieren, müssen Sie nicht mit 
besonderen Optionen spekulieren, Devisengeschäfte abwickeln 
oder Terminkontrakte mit Rohstoffen kaufen. Sie müssen ledig-
lich wissen, was Sie wollen, einen Plan entwickeln und diesen 
diszipliniert und konsequent umsetzen. Denn das Geldvermögen 
wird vom Denkvermögen beeinflusst.

Aber Sie müssen sich klarmachen, dass Sie selbst nicht nur die 
größte Ressource, sondern auch das größte Risiko für Ihr Vermö-
genswachstum darstellen, eine größere Gefahr, als Inflation oder 
Börsenabstürze es jemals sein könnten. Denn die Verlockung, 
den Start ihres Vermögensaufbaus zu verschieben, ist für man-
che Menschen häufig schier übermächtig, ihre Disziplin zum 
Durchhalten dagegen ist oft so gering wie ihr Mut, das durchaus 
kalkulierbare Risiko zur Renditeerhöhung aufzubringen. Doch 
wenn Sie couragiert und beharrlich den Weg zum Reichtum 
gehen, können Sie sich Ihre Finanzträume erfüllen und sogar 
den Millionärsgipfel erreichen. 

Zum Reichwerden braucht man eine fokussierte Zielsetzung, 
eine klare Strategie und Durchhaltevermögen. Entscheidende 
Wendungen nimmt das Leben nur in wenigen Momenten. Der 
Moment, in dem Sie diese Zeilen lesen, kann einer davon sein – 
und zwar ein positiver!

Wie ich anfing, Geld zu verdienen

Ich persönlich bin nicht mit Geld auf die Welt gekommen. Ich 
habe weder ein Vermögen geerbt noch reich geheiratet. Im 
Nachhinein bin ich eigentlich froh darüber. Denn so habe ich 
gelernt, hart zu arbeiten, auf Kosten zu achten, zu sparen und 
Geld wertzuschätzen. Kein Geld zu haben motivierte mich zu 
hinterfragen, zu lernen, zu improvisieren, auszuprobieren. Die-
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ser Umstand hat meinen Mut erhöht und meine Beharrlichkeit 
gesteigert.

Vom ersten Schultag an legte ich einen Teil meines Taschen-
gelds zurück. Mit 14 Jahren verschaffte ich mir erste Nebenein-
nahmen, indem ich Plakate für Musikkonzerte an Bauzäune klebte. 
Als »Hase«, also Tempomacher, besserte ich bei Laufwettkämp-
fen meine Finanzen weiter auf. Mit 16 gab ich Trainerstunden für 
Jugendliche im Leichtathletikverein, um mir etwas dazuzuver-
dienen. Ich habe Nachhilfeunterricht erteilt und oftmals nach der 
Schule als Anstreicher und auf dem Bau Hilfsarbeiten ausgeführt. 
Mit 17 Jahren hatte ich meine ersten echten Einnahmen, die auf 
mein Bankkonto überwiesen wurden, da ich samstags und in den 
Ferien an der Supermarktkasse jobbte.

Nach Ende der Schulzeit habe ich mich sogar bei der Bundes-
wehr als Zeitsoldat auf zwei Jahre verpflichtet, um mehr Sold 
zu bekommen. Später verdiente ich Geld als Versicherungsver-
treter, um so mein Medizinstudium zu finanzieren. Dann brach 
ich mein Studium ab und beriet künftig hauptberuflich viele 
Menschen  – vor allem Ärzte  – in Geldfragen. Übrigens recht 
erfolgreich. Danach habe ich beim Aufbau einer Vermögensbera-
tungsgesellschaft für Finanzprodukte mitgewirkt. Mit 23 Jahren 
erzielte ich bereits Einnahmen von mehreren Hunderttausend 
D-Mark im Jahr. 1987 verkaufte ich meinen Organisationsan-
teil für eine hohe Millionensumme und begann, in verschiedene 
Geldanlagen zu investieren.

Zwar habe ich das Geld nicht erfunden – wohl aber einen Weg 
zum erfolgreichen Umgang damit gefunden. Oftmals habe ich 
mein Geld gut angelegt, manchmal allerdings auch schlecht. Ich 
habe sehr viel gewonnen, jedoch ebenso einiges verloren und 
gerade aus den Ursachen der Verluste sehr viel gelernt.

Seit 2010 investiere ich unter anderem in Start-up-Unterneh-
men und erfahre dabei immer wieder, wie Menschen mit knap-
pen Budgets im Privaten wie im Beruflichen umgehen. Mein 
heutiger Kenntnisstand stellt eine Erfahrungsreise durch Jahr-
zehnte dar. Heute sehe ich manche Sparvorgänge anders als vor 
30 Jahren, Produkte schätze ich anders als vor 20 Jahren und 
Risiken anders als vor 10 Jahren ein – und würde auf manchen 
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Anbieter heute nicht noch einmal reinfallen. Und ich lerne wei-
ter dazu.

Seit mein Buch Selfmade – erfolgreich leben erschienen ist, habe 
ich Tausende Mails und Briefe bekommen, in denen es um Geld
fragen und praktische Problemstellungen ging. In diesem Buch 
hier will ich viele dieser Fragen beantworten und Wissenslücken 
über Versicherungen, Hypotheken, Aktien, Rente und Altersvor-
sorge schließen. Menschen sind häufig einfach deshalb finanziell 
nicht erfolgreich, weil sie die Erfolgsregeln nicht kennen. Als Geld-
Verbraucher werden die Deutschen immer aufgeklärter, ihr Geld-
anlagewissen hingegen ist nach wie vor mangelhaft.

Mit diesem Buch werden Sie schnell lernen, wie die Geld
tastatur mit der Millionärsformel zu bedienen ist. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen viele Erkenntnisse, viel Spaß beim 
Lesen – und natürlich, dass Sie Ihren Zielen näher kommen und 
Ihr Finanzglück finden.

Das Buch und sein Onlineportal

Die Millionärsformel – Der Weg zur finanziellen Unabhängigkeit 
hat einen gedruckten Teil, den Sie in Händen halten, und einen 
Teil, den Sie im Internet unter www.millionaersformel.de finden.

Auf dem Onlineportal gibt es jede Menge Beiträge und Aus-
führungen rund um die Themen Finanzen, Geldanlage, Alters-
vorsorge, Versicherungen und so weiter, anhand derer Sie sich 
informieren und Ihr Finanzwissen erweitern können. Dort fin-
den Sie auch vertiefende Inhalte, anschauliche Videos, prakti-
sche Checklisten, diverse Rechentools und vieles mehr. An vie-
len Stellen in diesem Buch finden Sie »Cashcodes«. Geben Sie 
einfach die zweistelligen Ziffern auf dem Onlineportal ein und 
gelangen Sie so direkt zu weiterführenden Informationen.

Sie können das Buch von vorne bis hinten durchlesen; aber 
natürlich können Sie sich auch einzelne Kapitel heraussuchen, 
die Sie besonders interessieren. Mindestens die Kapitel 2 bis 
5 empfehle ich Ihnen  – in dieser Reihenfolge  – als Pflichtein-
stiegslektüre. Oder Sie klicken Themen, zu denen Sie Detailin-
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formationen suchen, gleich im Onlineportal an. Ganz wie Sie 
wollen.

Dieses Buch ist kein Fachbuch, sondern ein Geld-Motivations-
buch, das sich an Sie als Normalbürger und Privatanleger rich-
tet. Es enthält daher keine gewagten Tipps, wie Sie Aktienmärkte 
schlagen, mit Immobilien spekulieren oder mit komplizierten 
Konstruktionen Steuern sparen können, sondern ich will Ihnen 
die Grundlagen vermitteln, wie Sie mit Ihren Finanzen effektiver 
und besser umgehen. Das Lesen soll Ihnen außerdem Freude 
bereiten, Sie motivieren und Ihnen einen Überblick geben, wann 
sich was lohnt und wie es grob funktioniert. Es geht mir darum, 
Zusammenhänge und Strategien verständlich zu erklären. Kom-
plexe Berechnungen mit Zinseszins- und speziellen Inflations-
effekten, langfristige Vermögenseffekte durch die Abgeltungs-
steuer, komplexe Abzinsung und atypische Laufzeitkomponenten 
sowie diverse Varianten mit ihren jeweiligen Risiken finden inte-
ressierte Leser im Onlineportal.

Diejenigen meiner Leser, die Anlageprofis, Finanzmathema-
tiker, Betriebs- oder Volkswirte sind, bitte ich um Nachsicht 
und Verständnis wegen einiger Konzentrierungen, die ich mir 
erlaubt habe. Denn ich möchte die wesentlichen Prinzipien der 
Millionärsformel verständlich erklären. Es werden daher nur 
die Bereiche vertieft, die entscheidend für den Finanzerfolg 
sind.

Ihr Ziel ist es schließlich nicht, ein hochkompetenter Finanz
experte zu werden, sondern möglichst in finanzieller Unabhän-
gigkeit zu leben. Sie werden praxisrelevante Tipps bekommen, 
die Sie in der Realität benötigen.

Ich möchte Sie einfach durch den Finanzdschungel führen 
und die häufigsten Fragen von Sparern und die wichtigsten 
Fragen von Anlegern richtig beantworten. Fachvokabular und 
ausschweifende theoretische Erörterungen habe ich dabei weit-
gehend vermieden. Der Lesbarkeit zuliebe habe ich zudem ein 
paar Vereinfachungen vorgenommen. So verzichte ich auf die 
Nennung der femininen Form  – aber wenn ich von Anlegern, 
Aktionären, Unternehmern oder Senioren spreche, sind selbst-
verständlich auch und ganz besonders die Damen gemeint.
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